
Die Europäische 
Union und das 
Völkergewohnheitsrecht

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ersuchen um Anmeldung unter 
europarecht@uni-graz.at bis 20. März 2023.

BUCHPRÄSENTATION

27. März 2023
11:00 Uhr
Universitätsstraße 15
Sitzungszimmer 15.22 (Bauteil G2)

Das Institut für Europarecht und das Institut für Völker-
recht und Internationale Beziehungen laden ein zur



Die EU fungiert heute in vielfältigen Kontexten als Adressatin, 
aber auch als Mitgestalterin völkergewohnheitsrechtlicher Regeln. 
Die im vorliegenden Band versammelten Beiträge analysieren vor 
diesem Hintergrund die verschiedenen Facetten dieses komplexen 
Verhältnisses. Dabei geht es sowohl um den Blick „von außen“, 
d.h. aus Sicht des Völkerrechts, auf die EU als Völkerrechtssubjekt 
als auch um den Blick „von innen“, also die Frage, welcher Platz 
und welche Wirkung Völkergewohnheitsrecht im Rahmen der 
Unionsrechtsordnung zukommt. Schließlich fehlt auch nicht der 
„Zwischenblick“, wo Synergien und Wechselwirkungen zwischen 
Völkergewohnheitsrecht und Unionsrecht ausgelotet werden. 

Diese verschiedenen Perspektiven werden im Rahmen dieser 
Buchpräsentation diskutieren:

Univ.-Prof. i.R. Dr. Gerhard Hafner

Hon.-Prof. Mag. Dr. Andreas Kumin
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Andreas Kumin ist seit 2019 Richter am Europäischen Gerichts-
hof sowie seit 2020 Honorarprofessor für Europarecht an der Uni-
versität Graz. Davor leitete er von 2005 bis 2019 die Abteilung für 
Europarecht im Bundesministerium für Europa, Integration und 
Äußeres und war von 2014 bis 2019 Praxisprofessor für Europarecht 
an der Universität Graz.

Professor Hafner, ehemaliger Universitätsprofessor für Völker-
recht der Universität Wien, war Mitglied der Völkerrechtskommis-
sion der Vereinte Nationen (ILC) im Zeitraum von 1997-2001 und 
erster stellvertretender Präsident der ILC während der 2001 Ses-
sion. Des Weiteren war er als Schiedsrichter sowie Rechtsberater in 
einigen prominenten internationalen Fällen tätig und ist Mitglied 
des Institut de Droit International.


